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Liebe Hundefreunde und Hundefreundinnen,  
  
Es ist Sommer - und was für einer. Unsere Verantwortung gegenüber unseren Tieren gebietet es uns den 
Trainingsbetrieb dem Wetter anzupassen. Deshalb werden Trainingsstunden auch kurzfristig abgesagt. 
Dennoch nun wieder einen Newsletter – denn die Zeit ist ja nicht stehen geblieben und es wird weiter 
geschafft! Der Mai war mit seinen Veranstaltungen - unserem ersten Mai und dem SWHV-Seminar - sehr 
aufregend und arbeitsintensiv – aber sehr gut für unsere Vereinskasse und ein großer Erfolg beim Verband, 
die uns alle sehr gelobt haben! 
 
Daher soll am Beginn dieses Newsletters der Dank an alle Mitglieder, Familien und Freunde unseres 
Vereins stehen, die intensiv mitgeholfen haben – sei es sichtbar beim Arbeitseinsatz und Veranstaltung – 
schmackhaft durchs Kuchenbacken - oder in einer unbeobachtet Stunde!   
 
Beispiele für die unbeobachteten Stunden im Mai, Juni und Juli:  

 Familie Ovzarek bei der Erneuerung unseres THS-Tunnels  

 Thomas Weber und Markus Ruhland beim Streichen  

 Bernd Wagner beim Tor- und Schließanlagenbau  

 Andreas Niederer und Tobi Hecht beim Rasenmähen!  
 
Nachtwachen für befreundete Vereine und Organisationen:  
Der Anglerverein hatte am ersten Juliwochenende sein jährliches großes Fischerfest. Da sie uns immer 
helfen haben auch wir eine Nachtwache gehalten. Die Nachtwache war ohne Zwischenfälle und der 
Anglerverein hat sich sehr gefreut über den Einsatz. Wir als Vorstand waren mit Andreas Niederer, Christian 
und Carina Jauss bis vier Uhr und Sebastiana Soldani mit ihrem Sohn Fabio bis 8 Uhr da! Vielen Dank dafür ! 
 
Die Feuerwehr wird ihr Fest am 6. Oktober 2018 haben. Auch hier machen wir seit einigen Jahren die 
Nachtwache mit drei bis vier Personen. Es wäre schön, wenn sich der ein oder andere bereits jetzt meldet. 
Vom Vorstand ist Christian Reuter der Organisator! 
  
Unser neues Tor hat eine Vorgeschichte….. Einbruchdiebstahl in der Boxengasse! 
Unsere Trainerin Franzi Reuter war auf dem Platz und hat ein aufgebrochenes Schloss gefunden - es war 
das Schloss der Boxengasse. Bei der Prüfung hatten wir dann festgestellt, dass unsere Gartengeräte 
dezimiert wurden und vor allem der Freischneider mit Utensilien fehlte! Die Polizei hat den Schaden 
aufgenommen und wir versuchen jetzt von der Versicherung den Schaden reguliert zu bekommen. Dies war 
nun bereits der zweite Schaden in diesem Jahr. Wir und auch der Angerverein hatten mehrfach unliebsame 
Gäste. Daher müssen wir leider unser Grundstück mehr abzusichern. Das heißt zum Einen haben wir neue 
und bessere Schlösser, allerdings nun wieder mit Schlüssel, zum anderen werden wir die Eingangstüre wie 
bei den anderen Vereine auch zuschließen. Dies soll ab 01.September 2018 gelten. Für den Eingang würden 
wir jedoch ein Zahlenschloss nehmen. Wer außerhalb der Übungszeiten auf den Platz möchte, kann bei den 
Trainern die Kombination erfragen. Es ist schade, dass wir so handeln müssen.  
 
Unser Jubiläum ist nicht vergessen:  
Durch die große Hitze haben wir unsere Pläne geändert und feiern nun im Spätjahr mit einem Pokalkampf 
und an Weihnachten mit einer schönen Weihnachtsfeier im gediegenen Rahmen.  


